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"°Afchw- rth und Gebranchswerth .Beo!
t übttS . Ja der Sitzung de « deutschen Reichstages

19 . Februar vermeinte der FortschrittSmann
g sted�! Duucker , den Socialisten einen gewaltigen

itede Umschlag zu versetzen , indem er den Satz , welchen
her dl - selmaun ausgesprochen , daß aller Tauschwerth
" W�erte Arbeit sei, anfocht und meinte , Seitens

�"Socialisten « erde die geistige Arbeit vernach -
grseasttt . Herr Duucker verstieg fich in der Hitze deS
,1. kchteS zu folgendem AnSruf , indem er ans die
u« U-d�iisten hmzeigte :
lagtr th hat im « Redu « ( Hasselmaau ) die Behaupwug auf «»>- Ars | all - Werth - - utsteh - n darch Arbeit uad dann dt - Sache1 AI*"? <eht : alle Werthe entstehen durch Lohnarbeit . Wenn d «
ilSdrvclitzatz richtig ist , s» ist damit noch nicht der zweite richtig , und
ewese » t,nrn , od « bujeuigen Herren von Ihnen , die mit Preß '
>te, " ' nisten »ertraut sind , möchte ich fragen , entsteht denn
rgrrW ' Merth einer ihre , Zeitungen dadurch , daß b «
i und f t hie Buchstaben zusammensetzt , ad » b « Preßanle »
der andche Bogen nuter die Presse legt , «der die Botenjuu -
mguiss- ' e austragen — od- , ist - S b « Her , Redakteur , wel '

rrZeibung den wahren gelsttgeu Werth aufdrückt .
» ' lu *5>er gute Herr Duucker — bekauutlich glücklicher
'

der Berliner „VolkSzeitang " — machte auf
In h- n. Bourgeois und »ristokrateo im Reichstage mit

- Ine � famosen Tirade einen gewaltigen Eindruck .

jo weniger impouirte er freilich den Socialisten ,
>al . fich höchlich darüber amüfirten , daß einer der

Grundsätze der Nationalökonomie , nämlich
�ni- T°usch «erth und GebrauchSwerth zwei
le m«»�verschiedeae Dinge find , dem Herrn Duucker

§ l�Aenosseu augenscheinlich ein böhmisches Dorf war .

' �GebrauchSwerth ist nämlich die Eigenschaft
>ftgep' l!s. jeglichen nützlichen DingeS , menschliche Bedürf -
ächst d' szu befriedigen , und der „ wahre geistige Werth "

,z käns� Zeitung ist dieser ihr GebrauchSwerth , der
trasaa >' Bngs beim „ Neuen Social - Demokrat " mit sei «
ultat »

17�000 Abonnenten und mindestens 150 , OVO

"n' ach* n wohl nicht ganz unbedeutend ist .
z lÄTauschwerth aber ist etwas ganz Anderes ; eS

igen, hie Eigenschaft zweier mit GebrauchSwerth behaf -
Dinge , sich gegeneinander auszutauschen und

rgeah R in einem Berhältuiffe , welches von den erfor -
! Hütchen Herstellungskosten , also von dem Verbrauche
ine T�sellschaftlich nothwendiger Arbeit abhängt . Der

- Fchwerth einer Zeitung in Geld gemessen ist
�s�jJr ei S. Und Herr Dancker hat seine Widerle -

;« vov <,uns sehr leicht gemacht , indem wir durch ein
a woV' �eS Rechenexempel zeigen können , daß gerade
ich ' Listige Arbeit des Redakteurs im Verhältniß
S��zchrigeu Arbeit auf diesen Preis kaum einwirkt .

rtrai
wollen daher das Budget deS „ Neuen

zb . al . Dewokrat " , wie eS fich bei seiner jetzigen
miitd - fge von 17,000 Abonnenten herausstellt , für

lese »ck Quartal vorführen .
ächst kommt die Arbeit in Betracht , welche

dl - etlWstelluug deS PapierS verwandt ist . Sie
L. ' iwwMnen Tauschwerth , welcher gleich dem von

»eaeaA Thlrn . ist, und wenn diese Summe auch nicht
��.�.zljlrbeitern al « Lohn ganz ausgezahlt wird , so ist
f »oV� � Arbeitsertrag ; fie würde ihnen ganz zu -

wenn von einer Prodnktivassociatiou das Pa -
psse ». tezogen würde .

w citrus kommt der Tauschwerth der Arbeit der
' . r, Drucker und Preßanleger hinzu , vou

� >»" . tl ®° nc, <r � despektirlich sprach .
�tbe ist gleich dem Tauschwerthr vou 1612 Thlrn . ,

" enn die Druckerei eine Produktivassociation ist ,
nen die Arbeiter die Summe ganz .
rittenS haben wir die Arbeit der Falzer und
öienteu , welche mit 440 Thlr . jährlich be -
»ird .

! , °zu kommt vierten « die Arbeit der Berliner

�jungen, welche 750 Thaler Tauschwerth

«»»ljjsfce Arbeit der Postbeamten kostet 1350 Thlr .
Rtofü *. � endlich haben wir die geistige Arbeit ,

der Redakteur vierteljährlich 165 Thlr .
al « nstige Mitarbeiter 15 Thlr . empfangen .

9334 Thaler werden also nur 180 Thaler
ratzw )

� geistige Arbeit der Redaktion gezahlt,
Kecke»

" rnn Wir den Umstand nicht außer Acht lassen

wollen , daß für diese geistige Arbeit auS politischen
Motivm nur ein Miuimalgehalt beansprucht wird ,

wenn wir aniphmen wollen , daß bei einem rein ge -

schäftlichen Verhältnisse daS Doppelte oder Dreifache

der Redaktion gezahlt würde , so verschwindet trotz

plledem der Tauschwerth der Redakteurarbeit weit

hinter dem Tauschwerth der Arbeit , welche auf Her «

stellung deS Papiers und für Satz , Druck und Ver -

fendung der Zeitung verwandt ist .
Ja sogar die Ausgaben , welche als Hemmschuh

die Presse belasten , sind enorm größer . Da haben
wir 1300 Thal « Stempelsteuer , 30 Thlr . ZinS

für die ZeituugSkaution und 46 Thlr . Miethe

( Bodenrente für den Grundbesitzer ) nebst einer er -

klecklichen Summe Strafgelder .
Summa Summarum haben die 663,000 Zei -

tongSnummero , welche vierteljährlich gedruckt werden ,

dem fie kaufenden und lesend ?» Publikum gegenüber
einen Tauschwerth von circa 9000 Thlrn . , von wel¬

chem 68 Prozent auf mechanische Arbeit , 2 Prozent
auf geistige Arbeit , 15 Prozent auf Steuer ic . und

15 Prozent auf Ausgleich de « Rifiko ' S kommen .

Die Ausführungen des Herrn Duncker widerlegen
sich augenfällig durch daS von ihm selbst provozirte
Beispiel , bei welchem er , als Verleger verführt durch
seineu eigenen riesige » Kapitalgewiun , der ihm
ohne Arbeit zufällt , diesen mit dem Ertrag der

geistigen Arbeit verwechselt hat .

Politische Ueberstcht .
Berlin , 26 . Februar .

Wo die fünf Milliarden Kriegsbeute geblieben
find , hat fich jetzt ziemlich deutlich herausgestellt .
Mehr als neun Zehntel der fünf Milliarden find zu
militärischen Zwecken und kaum «»n Zehntel zu
civileu verausgabt worden . Die Totalsumme ,
welche von Frankreich , der Stadt Paris u. s. w. an

das deutsche Reich einschließlich Zinsen bezahlt wor -

den ist , beträgt 1484 ' /z Mill . Thaler . Hiervon ge -

hen zunächst ab für den Ankauf der elsaß - lothriugi -
schen Bahnen 86�/ , Millionen , verbleiben Baarzah -
lurig 1397 ' / , Millionen Thaler . Von dieser kolos -
salcn Summe find nur folgende Beträge zu civilen

Zwecken ausgesetzt : Betriebsfond » für die Post
1,750,000 Thlr . , Entschädigung der Rheder 5,600,000
Thaler , für ausgewiesene Deutsche 2,000,000 Thlr . ,
Bau und Ausrüstung der elsaß - lothringischeo Eisen -
bahn 62,705,000 Thaler , Zoll - und Steuerkredtte

19,792,719 Thaler , Betriebsfonds der Reichskasse
3,750,000 Thaler , Einrichtung de » Rechnungshofes
20 . 000 Thlr . Zusammen 95,628,519 Thlr . Der

ganze „ Rest " von 1302 «/ « Millionen ist für Kriegs -
ausgaben, , RetabltssementSgelder für Offiziere und

Dotationen daraufgegangen . Der Norddeutsche Bund

hat zwar noch eineu diSpoaiblen Rest von 130 Mil «

lioneu Thalern . Denselben stehen jedoch KriegSan -
leheu im Betrage von 201 Millionen Thalern ge «

genübcr . Die gesammteu eigentlichen KricgSkosten
deS Norddeutschen Bundes betragen 665 Millionen

Thaler , wovon 530 Millionen auS den Kontribu¬

tionen gedeckt worden sind . Ferner erhielten Bayern
90,2 M. ll . . Württemberg 28,5 Mill . , Baden 20,1

Mill . , Hessen 9,3 Mill . Vom Reichstag wurden

votirt für da « Retablissewent , den Kriegsschatz , In -

validen - und FestungSfondS , eiserne Bestände w.

595 Millionen Thal « ! Da mit Sicherheit ange -
nommen werden kann , daß die au Bayern , Würt -

temberg, Baden und Hessen herauSbezahlten Beträge

nicht einmal zur vollen Deckung der KriegSkosten je «
ner Staaten ausgereicht haben , so ist das Gcsammt -

ergebniß : Verwendung der Kriegszwecke: 1302 ' / «

Mill . , für Friedenszwecke 95 - / , Mill . Und dabei

hat jeder einzelne Soldat , vor Allem aber der In «

valide , persönliche große Opfer gebracht , ohne die

geringste Entschädigung . Ein schöner Zustand ,

wahrlich I

Staatshülfe gegen die Arbeiter ! lautet jetzt wie -

der einmal die Parole der „blauen " Republik Ham -
bürg . In Folge eines unter den Hafenarbeitern

in Cuxhaven ausgcbrochenen StrikeS hat fich die

Hamburg « Polizeibehörde veranlaßt gefühlt , unter

Kommando eines Ob« wächterS 18 Polizeibeamte nach

Cuxhaven zu entsenden .

* Die Wahlbetheiligung im sechsten Berli -

ner Wahlkreise war am 24 . nicht so stark , als

bei der letzten engeren Wahl . Wie wir vernehmen ,

hat man die Fabriken nicht , wie daS vorige Mal ,

geschlossen, da die Arbeiter seit jener Zeit fich im -

met mehr von der fortschrittlichen und fabrikantlichen

Bevormundung lossagen . ES betheiligteu fich dieS -

mal von den 28,250 eingeschriebeneu Wählern

13,640 am Wahlakt . ES erhielten Stimmen : Dr .

BaukS 7240 , Hasenclever 5149 , Redakteur Sachse

1029 , Redakteur Krämer 78 , Direktor Eirund ( ul -

tramontan ) 84 , und 12 Stimmen zersplitterten fich,

48 Stimmen waren nngiltig . Dr . Banks ist dem -

nach mit 443 Stimme » über die absolute Majorität

gewählt . Unsere Partei aber hat fich, da die enge -

reu Wahlen nicht maßgebend find , seit dem 10 . Ja -

nuar dieses Jahres im sechsten Berliner Wahlkreise
mehr als verdoppelt — fie ist von 2450 auf 5150

Stimmen gewachsen . Zählen wir zu diesen die Nicht -

wahlberechtigte », so besitzt dieses Arbeiterviertel Ber -

linS allein über 10,000 vollbewußte Socialisten .

* Eine Verletzung des Wahlgesetzes eclatantester
Art ist seitens eines Wahlvorstandes am Dienstag
bei der letzten Wahl im sechsten Berliner Reichs -
tagswahlkreise vorgekommen . Und eS wird sich dies «

mal wohl der betreffende Vorstand vor dem Gerichte

zu verantworten haben , da er fich anmaßte , ein

MitglieddeS deutscheu Reichstages durch eine »

Polizeibeamteu gewaltsam aus dem Wahllokale
entfernen zu lassen , trotz der ausdrücklichen Be -

rufung auf daS Gesetz , Welte » im § 9 Oeffent -
lichkeit der Wahlhandlung vorschreibt . Der Reichs -
tagsabgeordnete Reimer begab fich in der Borstadt
Moabit in mehrere Wahllokale , unter andern auch
in das Wahllokal 306 . Hier wurde ihm vom Wahl -

Vorsteher befohlen , fich zu entfernen , und al « Grund

nichts weiter angeführt , als daß der Wahlvor «

steher „ ihn nicht dort wissen wolle " . Reimer

äußerte , er werde , auf daS Gesetz fußend , nicht

gehen , worauf ein Schutzmann geholt ward , welcher

ihn zur Wache führte . Später wurde derselbe nach

Feststellung sein « Identität freigelassen .

* Wie die Strafbestimmuugeu der G. t -
werbe ordnung gegenüber den sogenannten Arbeit¬

gebern gehandhabt « « den , davon zeugt folgende

Notiz , die wir der „ varmer Ztg . " entnehmeo :
Barmen , 19. Februar . In de » aestrlgen Sitzung de «

Zuchtpolizeigericht » wurden n. A. 67 Fabrikbesitzer ,
welche jagenoliche Arbeiter ohne Arbeitsbuch , sowie ohne Po-

lizeiliche Anmeldung beschäftigt hatten , in Seldstrafen von

zusammen 213 Thalern vermtheilt
Die Strafe ist wahrlich sehr gering ; auf jeden

Fabrikbesitzer kommt die Summe von etwas üb «

3 Thaler . Wieviel Nutzen die Herren aber auS den

unangemeldeten jugendlichen Arbeitern , aus de »

Kinder » de » Proletariat », gezogen hatten , ob dies «

Nutzen die sogenannte Strafe nicht zwauzigfach über -

wog , davon wird unS nicht » erzählt . — Gefäugniß

für den Armen , Geldbuße für den Reichen — da »

ist der Stempel , der unserer Gesetzgebung bei dem

Gewerbegesetz aufgedrückt ist und bei dem sog . Kon -

traktbruchgesetz aufgedrückt «ird .

Vereins - Theil .
Ich ersuche die Herreu Borstandsmitglied « al »

Kontrolkommifsio », Grottkau und Schweckendiek ,

behufs Revision Sonnabend , früh 8 Uhr , auf

der Redaktion jedenfalls zu erscheinen . H« r Fi » »

ist verhindert , zu kommen .

Für die Kommission : A. Kapell .

Au » Altona erhielt am 24 . Februar b » B- r - ln »prästbmt

> von Herrn Rackow , im Anfttaze von 12,000 Personen , dee

- im englischen G- rl - n zur SIcgc «s - i - r versammelt waren , ein

Telegramm , welches die migehenre Bethelligung der dortigen

s Bevölkerung an der Arbeiterbewegung wiederum boknmentirte .



Hamtmrg , 16. Februar . ( Bericht über die Ham «
burger Reichstagswahleu . ) Der Wahlkampf ist zu
Eude , Alle » geht jetzt wieder feinen alten Gang ; nur au »

eluigeu Anzeichen kann man erkennen , daß etwas ganz Bc >
'

sondere « stattgefunden hat . Ueber unsere eigene Thätigkcit
bei der Wahl für unseren Kandidaten Wilhelm Hart »
mann kann ich blas bemerken , daß unser Erfolg ein äußerst
günstiger ist, ein solche » WachSthum unserer Parle ! hier in
der alten Hansa - und Handelsstadt , Halle sich kein hiesiger
und auswärtiger Philister träumen lassen ; denn bis zur
Wahl rechnete ' . man un » noch gar nicht mit ; bis aus einige An¬

deutungen ttt hiefizen Presse , ja die Stimmen keinem Reichs -
feinde zu geben , kannte man un » nicht . Im ersten Wahl -
kreise schimpften die beiden L beralen Möriuz und Zacharias
weidlich auftinander ; Hartmann ließ man ungekchor - n, man

glaubte au einen Erfolq dee Social - Demokraten gar nicht .
— Aber , 0 weh ; als es am 10. Januar Abend « 8 Uhr
schlug und da « Wahlresultat bekannt wurde , hatte Mörivg
4333 , Hartmann 4191 , Zacharias 2085 und Brauer 363
Stimmen . — Da kam der Schreckcnl AU- Hamburg » Pa -
trizier - Biertel halte eine eagere Wahl zwischem einem Libe -
ralen und einem Sacial Demo ' ratev ; die . war unerhört , da »
Jammern der Presse nahm kein Ende , wertlich schrieb mau :
» Bewohner Hamburgs entscheidet ! hier d- r Kandidat der ge-
sunden staatlichen Ordnung , H- rr Rud . H. Mör>llg , dort der
Kaudidat des Umstürze « Alles desseu , was uns lieb und an -
genehm ist ; der Berherrlicher der Pariser Commune , der

ReichSfelnd Hartmann ; wollt Ihr die Ehre der Nation »et -

teu , so wählt einstimmig Herrn Rod . H. Möring . " — Im
zweiten Wahlkreise war e» noch toller ; der Zünftler Schmidt
und de « Fortichrittler Dr . Banks warfen sich alle « nur Er -
denkliche vor , beide schimvfteu wie Sperlinge aufeiuander —
ml » gegen Hartmann wußte man nichts z~ sagen , der Schuster
war nun einmal von keiner Seite anzusassei ' . Die beiden
Gegner Schmidt und Bank » trieben ihre Berleumdungru
selbst bis zum Wahltage Nachmittags Uhr fort , wo bald
Bank » , bald Schmidt zurückgetreten sein sollte , da » heißt so
viel — Beide logen noch besser , al » überhaupt die Hom -
burger Presse e» im Stande ist — und doch ist diese deshalb
in der ganzen Welt al « Meisterin bekannt . — Als aber am
10 . Januar 8 Uhr Abend » da ? Resultat bekaunt wvrde , hat -
teu alle Lügen der beiden Gegner nicht » geholfeus d- r
Schreckeu der beiden Parteien war um so entsetzlicher , weil
der Schuster Hcrtmanu , der so gcfürchtete ReichSfeind . 5573 ,

äünftler Schmidt 4400 , Fortschrittler Dr . Bank » 3460 und
eib 548 Stimmen nhalten hotte ; während uuu , wie vorher

die Presse schrieb , eine engere Wahl zwischen Bank « uud
Schmidt stattfiuden sollte , mnfre eine -solche zwischen dem
Social - Demokeate » uud ReichSseiud — dem Berherrlicher dir
Commune — Hartmann und dem gruselichen Zünftler
Schmidt stattfinden . — Im dritten Wadlkreise ging e» sehr
ruhig zu, keine Busregung , blo « einige Bersammlunren uud
etwas Wahlaufrufe , sonst war , bis auf die unmittelbare

Nähe Hamburgs , Alle » r> hig . Al » jedoch die Wahl beendet

war , konnten wir sehen , welche Erfolge wir auch dort hatten .
Es fielen a- f den liberaleu Wolssohu 4983 , auf Hertmaun
3044 und Brauer 141 Stimmen . Hier hatte der liberale

Wolssohn gesiegt , jedenfalls aber das letzte Mal .
Es fielen sonach am 10. Jan . auf die liberalen Partei u

folgende Stimmen , im

5873
4739

Wahlkreis : Märirg
Zacharias

4,933
2. 085

2.
2.

Schmidt
Banks

4,400
3,460

7,018

3. Wolfson
7,860
4,983

Summa 19 861 .
Auf Hartmanu fielen Stimme » , im

1. Wedlkrei « . . . . 4,131
2. - . . . . 5,579
3- - . . . . 3,044

12,814Summa

tafkuie " abgegebene St . turnen 32,675

Im ersten Wahlkreis , hatte Möring 10 . 481 Stimmen
,. zweiten „ ., Schmidt 10,276 .

'

Im 2. Wahlgange am 27. Januar ging es noch schlimmer
her ; es fielen Berlenuitungeu gegen unsere Partei , wie sie
da « verworfeuste Subiett kaam hervorbringen k- un. Möring
uud Zacharias m ersten Wahlkreis . Schmidt uud Banks im
z. elten Wahlkreise reichten sich jetz , brüderlich die Hand ; vor -
dem. machte Einer den Ander » znm Hanswurst , zum Dum -

». Jetzt war aber All - S vergessen . Pack hotte fich
geschlllgev , Pack iouute fich jetzt vertragen . Jetzt reizte fichder ehrlose Eharaktn gewisser Börsenichwindler . jetzt winden

r d!. üb,t Bord geworfen , und
das Pliuztp des OrfMaAS maßte allein in die Eckratiken
t " t " : Fortschrittler Liberale - ünftler . Fre ' . HSfler undZo�
auschli . ßler , welche fich sonst stet » befehde », waren eng v. r -
bnuden und suchten Hartma - u' S Wahl zu hivtettreibeu All -
Zeiturgen brachten togtäglich R- klamk für Schmidt uud
Möring , uud tagtäglich find von Ihuen über 200 Thaler au
Aupr - isungSanuancen des Schmidt und Möring verdient .
Nur die Socialister blieben ihrer alten U- berzeugung treu'
Aus ehrenhafte Weise fechten , war unser Wahlspruch ; s, tra -
teu wir allen Berleumdungen entgegen . Wir wüßtes , wir
hatten jetzt it jedem der beiden Kreise mit zwei V, «' »igten
Parteien zu kämpfen . Wir wußten , daß wir das A- ußerste
aufbieten mußten , um eine ziemliche Anzahl von Stimmen
noch zu gewinnen . Die hlcstgcn OläUer weiche durch die
erste WshI schon in Schrecken geratben waren , schriebeu :
Die Social chen haben ihren letzten Wähler in den Wahl -
kämpf geführt , sie könuin jetzt keine Stimme dazu bekommen .
- Aber die guten Leute hatten nicht daran gedacht , daß uns
wieder 17 Tage zur Agitation gegeben »ar . n . welche wir gut
benutzt haben . Das Wahlresultat legte , als wir Abends
9 Uhr die Zusammenstellung machten , cm bestcu Zeuguiß

•ftbott ob.

Sonach hatten am 27 . Ja » , die Liberalen gewann
und die Socialisteu auf Hartmann -

Stimmen .
Jedeufalls muß die große Anzahl von Stimmen die hie «

fige Presse Lügen strafen ; sie schrieb auch uach Bekauvtwer -
den der Wahl : „ für diese » Mal ist Hartmann unterlegen ,
aber unterlegen in Ehren I Wenn die socialisttsche Agitation
wefter solche F»: tschrltte macht , so ist es unmöglich , bei der
uächstes Wahl derselben gegenüber Stand zu halten . " —
Ja ! für die Zukauft soll e» Euch Börsenmatadoren uumög -
lich gemacht werden , un » gegenüber Stand zu halten , und
hiermit will ich zugleich den an wärligen Parteigenossen durch
Misere Wahlen beweisen , daß wir mit Riesenschritten In der
mächtigen deutschen Handelsstadt vorwärts schreiten .

C« hobeu am 12. Februar 1867 für die erste Wahl zum
Nordd . Reichstage für den socialistifcheu Kandidaten iu allen
3 Wahlkreisen Stimmen abgegeben 2277 ,

31. Aagust 1867 3297 ,
3. März 1871 4991 ,

10. Januar 1874 12 814 ,
27 . - 1874 17 5

3044 Stimmen vom 3. Wahlkreise am
gezogen werden .

Im Berhältniß zu anderen Parteien find von 10,000 ab
gegebenen Stimmen auf den Soci - l - Demokrateu gefallen :

1. Februar 1867 1002 Stimmen ,
August 1867 1983
März 1871 2410

10. Januar 1874 3746 «
27 . - 1874 4123

Diese Ziffern beweisen , daß wir in stetem Wachsen be-
griffen find und daß auf die Dauer keine Partei un « gegen¬
über Stand halten kann ; die Press - weiß da » sehr ginan ;
devu ein solches Gejammer hat e» hier In unserer blauiu
Republik noch nie gegeben ; wir unsererseits felen frohen
Muthe » einem veueu Wahlkampfe entgegen .

Wie theoer unser Hartmann den Gegnern geworden Ist,
beweiseu folgende Zahle » :

Die Agitation für Schmidt hat gekostet 60,000 Mi .
- - » Möring » - 40,000 -

Außerdem bat Möring noch Deficit 8,000 -
Die Agitation für Zacharias hat gekostet 10,000 -

- - - Dr . Bank » - - 8,000 -

17 . 553 Wähler , wenn die
10. Januar mft zu-

zusauimeu 20,758 Stimmen .
Hartwarn erhielt Im ersten Wahlkreise 6. 262 Stimme »

„ „ „ zweiten „_ _ 8,247 _ „
'

zufimmen 14509 El mweu
E- bauen also iu , 1. und 2. Wahlgaua . die Liberalen

Etiomen Im
1. Wahlkreise 10. Jan . 7018 , 27. Jan . 10,481 , gewann . 3463 ,
2. • - 7860 , - 10,276 , . 2410'

Die Socialisteu ( für Hartman » ) im
1. Wahlkreise 10 Jan . 4191 , 27. J,u . 6262 . gewann . 2071
2. - - 5579 « 8247 , . . 668' .

Summa 126,000 Mt . oaer u0,400 Thaler .
Was Wolssohu gekostet hat , haben wir noch gar nicht

erfahreu können . Wir können also getrost sagen . Hartmann
hat seine liberale Gegner 130,000 Mk. , gleich 52,000 Thlr . ,
gekostet , wähnnd unsere Ausgaben nicht in Vergleich zu de-
neu seiuer Gegner iu der engeren Wahl ( Schmidt und Mö -
ring ) kommen .

Hiermit folgt die summarische Abrechnung über die Wahl
für Holtmann . Liunahme : Von Gewerken , Bereiven , Bäk -
len und Liedertafel » 4445 Mk. 9 * Schill . Au , Tellersan . m-
lungcu v»n 56 Versammlungen 2833 Mk. 121 Schill . An »
Ctgarreafabriken 511 Mk. llj Schill . Ans Tischler - , For -
mer - , Schneider . , Klempner - und anderen Werkstätten uud
Beittäzen von Privatpersourn 346 Mk. Schill . A: Bo -
gensammluuge » bis jetzt eingelaufen 319 Mk. 7H Swill .
Summa de ; Einnahmen : 9063 Mk. } Schill . — Ausgabeu :
Agitation für hiefige . Hannoversche , Mecklenburger , Lüdecker
und Kieler Wahlkreise , Gehalt de» Geschäftsführer « und de»
Bnreaaard - Uer 1139 Mk. 5 Schill . AuSttageu der Flug -
schriften , Anfrufe , Stimmzettel , Wegebcsorgungen und Au» -

lagen an Wahltagen 1005 Mk. 2h Schill . Annoncen In hie -
figeu Blättern und Parteiorgan 423 Mk. 15 Schill . Für
265 000 Wahlaofrufc 1905 Mk. Für 330 . 000 Stimmzettel
912 Mk. 8 Schill . Für 135,550 BersammlungSauftufe zn
62 Versammlungen vor und nach der Wahl 1070 Mk. 12
Schill . Für Straßenregister , ?»tde Plakate , Laternenplakate
u. s. w. 298 Mk. 12 Schill . Für Zeftungeu , Wahllokal ,
Bersammiung ? l » kal und andere Mietgeu , Droschken , Tele -
gramme , Brlefcoot ». Bochbiuder - , Tischler - und andere Rech -
vuugen 839 Mk. 13 Schill . Ausgabe - Summa 7655 Mk.
3t Schill . Ueberschuß 1407 Mk. 13t Schill . — Derselbe
ist verwandt : An den Kolporteur Meher » um Abonnement
de « „ Neuen Social - Demokrat " 312 Mk. 8 Schill . Verliehen
an Altona zur Wohl 250 Mk. Zur Wahlagitation uach Lü-
deck 400 Mk. Verliehen an die gemaßregelten Formel bei
Lohse 125 Mk. Summa 1337 Mk. 8 Schill . Es bleibt
also ein Kassenbestand von 70 Mk. 5t Schill . — Nun find
fteilich bis heute noch nicht alle S - mmelbogen eingciiesert
worden , und e« können noch immer 100 bi » 150 Mark auf
dieselben eivkommeu ; Ich ersuche darum die Parteigenossen ,
mir sofort die Bogen einzuliefern , damit endgültig Abrech
nung gelegt werden kann . Für diejenigen , welche Gelder ge-
gegeben hatte », - die bi » heute noch nicht Im „ N- ueu Social -
Demokrat " quittirt find , mache ich bekannt , daß die wettere ,
sowie die grlamu . te Abrechruug über alle Einnahmen
und Ausgaben durch 2000 Abrechnungsbogen hier bekannt
gemacht werden wird , weil k« unmöglich ist, die gesammte
Abrechvuug durch da « Parteiorgan zu veiöffenillcher . So -
bald die Abrechnung fertig Ist. werde it e« im Parteiorgan
bekauvt mache ». Uud nun im neuen Jahre mit doppeltem
Elser für den Allg . deutsch . Arb . - Berein gewirkt ! Mit Gruß

C. L. Vater , Hinter de » Hütten 35 .
Ziustrrwalde , 24 Febrvar . ( Gläuzeude Dem » » -

stration . ) Für Sonntag , den 22. d. Mt? . , hatten un » der
Brist »»»« des Allg deutsch . Ard . - BercinS und uvser eben an «
16mouatllcher Gesäoguißhvft entlassene Fr - uud und Partei -
genosst Kersten ihren Besuch zug- iagt .

Wie ein Lauffeuer durcheilte diese Knude die Niederlaufitz :
unsere gabrikstadt aber war in freudige Ausregung versetzt .Mit dem NachmittagSzuge ianateu unsere Freunde au . Sine
Mevschenmenee , 6000 an der Zahl , war am Bahnhofe » um
Smpsarge beieit , ohne Unterichied des Staude ? , de - Ge -
schi - chis und de « Alter «. Ein behäbiger B- urg . olS gablelneu Unwillen durch da » Gemurmel kund , daß dem Kailer
von Deutschland , wenn er Finsterwalde einmal mit seinem
Besuche beehren würde , ein solch ' großartig « Empsana aar
nicht derettet «erden könnte . v »

Lrdelterdepvtatioveu waren aus Forst , KoUbuS . « alau
Sprembetg , Dubrilugh ,c . ,c . erlchieueu . Ter Eaa ' des
Schützeuhauses war schon überfüllt , - he die Bersammluna
eröffcet werden konnte . "

Freund «ersten irgreiff zuerst da » Wort , rm für all ' die
Liebe m danken , mit welch « die Flusterwald « Parlelgenossen
seiner auch während d « larg . n Hast gedacht bäittv . Er
»olle nicht » von seinen Gcsängllißleed - u erzähle », da « zu
fio ' j sei. um zu t agen und zu lamertirev . Auch » « hmtiae
T ° g entschädige >dn sü , mavchr e- traceur Unb' ll . Bei seinem
Anitrcteu » rrde «« sten mit stürmischem Jnb . l . mpfaugen

Nach ibw hielt d « LercloSpräfident
über den „ SoclaliSmnS im Reichstage " , die
sammlnvg mit großer Begeisterung aufgeuommea

Am Abende versammelte ein heitneS Fest d>

Nossen , die fich des Nacht « mit dem Biwnßtseio

. Vu
,K

daß sie einen d- r schönsten Tage verlebt halten
Sache d « Arbeit iu der Ricderlanfitz eine
Schlacht geschlagen worden sei. Mit social

" " 1"
" „5>

Verbands - Thek

zi->p

6'
P->

BIc

Drutfcher Zlmmerer - Bu od. - P

Schon jetzt , ehe überhauptldaS augenblicklich
tage vorliegende Koutraktbruchgesctz zu » Annahme
geht man von Seiten der Meister damit vor ,
Kontrakte aufzudriog - u, die in ein « Form abges«? �
welche unwillkürlich an die Feudalzett , an da« *■

«innert . Diese Kontrakte find edeu in der B »
warfen , daß d « Reichstag das vorliegende Kontt
auoehmen w« de , wonach der Arbetter , der nicht k

guugsfrist einhält , mit Gefängniß bestraft w«den ' .
benutzt die jetzige geschäftSlose Zeit , um dem Gest
augenblicklich unta dem Druck b « KrifiS leidet , i

geringen Lohn , den n bekommt , kaum da » nackte i
kann , «outrakte zu nuterbreiteu , die er wohl od
nehmen muß , um nicht entlassen zu werden . Es «>. . .
so »echt den Charakter d « Meist «, daß fie gerade ,
teZe Zeit für den Arbeiter zu solchen Alten dem
den Arbeiter auch für die beff «e, die Sommerzeli
AvbeltSverhältuisse ketten sollen . So hat fich >

gcrliche M. istertaum der Zimmerer und Maurer �
Walde erlaubt , den dortigen Gesellen folgeudeu I
zudrängeu : mrerh

„Ich , Eude »urt «zeichnetcr , au » Freieuwaldthzlau
kenne hiermtt an , daß ich bei dem Meiste » icjnmiv
Walde in Arbeit getreten und dieselbe vom hlldu , C
ab uut « folgenden Bedingungen fortsetzen »- »Eschau
Pflichte mich zum Fleiß uud zum « eh - . sam Di
iier uud den vorgesetzten Polirr , wobei es i��rnaz
od die Beschäftigung hier oder üb « Land ersoiglW
die jetzt übliche Arbeitszett , dou Morgen » 6 �up,
7 Uhr bei 1 Stunde Mittagszett , � Stunde M i. s
\ Stunde Bekperzeit , gegen einen Lohnsatz , »ie 1 1 Fjj
pro Tag uud enlsprechenoen Abzug iu den Wwi " », Gl.
prompt innehalten . Da « Lohn ioll jedesmal issent
Kalenderwoche derartig gezahlt werden , daß di« ß - Sr
desselben stets bi « zu dem voraugegaagereu , Ho
erfalgt . Ich verpflichte mich , keiner diesen » ' m, H
gicn entgegen agitirendeu Verbindung Abcrg
schließen oder au derartigen Lersamwlo ' kburg
zu nehmen . Da « begehen te ArbettsonhältaijDjniV,
ein « beiden Thelleu frei steheubeu 14tägigcu
löst «rrden können . Sobald ich eine dieser
gavgeneu Verpflichtungen »esp Verbindungen
dem Arbeitgeber allein sreistcheu , da « Arbeit

fort auszulösen , und als Entschädigung fü : wo

füllten Verdindlichkeilen , diu rückständigen
halten . Nachdem Borstchcade » laut un » bell
«kläre ich mich mit dem Inhalt desselben oll
stauben uud füge znm Zeichen dessen meine ->I
terschrift hi - rurter bei .

freienwalde
a. O.

st e? nicht unnhört , dem Aroeit « durch 1
d- S Verein - ! - , ' uvd Versammlungsrecht zu
tagtäglich von der Laune und Gnade de « Mc»�. . �
zu machen ? Wahrlich , da « Ist A- h- liches ,
zichkcit , welche in vielen Orten bei den letzlc >42
dem Arbeit « wurde va « Wahlrecht dadurch

�

entzogen , daß mau Ihm verbot , die Arbeit ja '
ihn , wenn « deuuoch wägleu ging , am SoN

Fabrik entließ , oder daß man mrt dem ganz
Icepirsonal , uut « Anführung des Werlte ist'
Halters , zum Wahllokal marschirte , woselbst �
d « Urne den Stimmzettel in die Hand geae>

d « Arbeiter , wenn » nicht entlassen f ' Wcheu - - - - - - -- - - - -| - - . . . . , .
blugt abgebe - wußte . Gaadc so, wie den
da ? Wahlrecht entzogen worden ist , soll durch '

dem Arbetter da « Lereiue - und Bersammlarl ?
werben Mögen nun aber die deutschen Ziw *
einmal die Augen ausmachen u d ihre Gegw' ,
gen fie einig sein ; denn wa die Einigkeit
meradeu nicht he- rsql , wo die Zimmerer keimst

des Bundes bilden , da werden lldrrall j
Schwäche , welche durch die Unriuigkelt elltst�
den Gesellen solche f ovlratte ausdräugea .
diese Kontraltc dem Zim - ncrerbimd - inen

mau wird sich von Seiten jener Herren g' �

wenn man glaubt , d « Hieb habe getrofse/�
einige Freieuwalder Zimmer « , durch N» « ö

zwuvgen , dieses Machwerk des GeidsackeS uub

Zeit wird bald da sein , wo d « Geidsock b' y
von selbst Wied « zurückziehen wird ! — ». rf
Dcutschlard » aber ruft ich zu : Untrrsch»«' ��. ��
welche doch Wetter keinen Zweck haben , al « " Jf !
losen W« kjkuzeu zu machen . Mit sadal-d�' �.

Abonnemer

_ _ _ _ _ _

B« lin 3438 ; Altona mit St . Pauli
1959 ; Hannover 708 ; Barmen 453 ; Frau . .
Kiel 311 ; Essen 262 ; Ossenbach 227 ;

bürg 187 ; Elberfeld 180 ; Breslau 10' ' . ,bürg 187 ; Elberfeld 180 ; Breslau 10 ' « »
Dortmund 137 ; Neumünst « 132 ; Itzehoe �. i
Wilhelmshaven 105 ; Brandenburg a. H- �

,
Zwischen 100 und 60- �

Flensburg 91, Cötheu 90, Oldesloe 6»- . D ,
Zwischen 80 und 60-

Cassel 71 , Duisburg 71, Bockenheuu 6' -

63 . Oldenburg i. Holst . 60 . . , - 7.
Zwischen 60 n « * 4. tf,V

Elmshorn 5o , Rendsburg , Schleswig ! ' OTln » e
Osnabrück je 54 , Lübeck 53, Iserlohn f1'
Eutin . Leipzig j - 48, Frankfurt a. O- > �

selb , Friedrichstadt , Heide je 45 , Dre » �
Berrrburg 43 , Stuttgart 41 , Earlsruhc - �

Zwischen 40 und - ' "

Coswig . Düsseldorf je 39, GcIftnMg
bureu je 38, Ohlig « 37, Preetz 36, j1
Wüflc - Giersdorf je 34, Cöln 33, Eh�
Schw « in , Spry « je 29, Schönebcrg

'

Tag



. . . ,5 « Reich - udach . Zeitz , Zittau je 24, Delitzsch , MIthlhelm
. . . Ätzr , Werl j - 21, Ahreuzburg , Eckeauförbe , Litneburz je 20 .
l « Tl Zwischen 20 und 10 .

»Ie?°utz-n, T- lle , Naumburg a. S. , Uetersen je 19 , Berge -
siwa Halbeistadt , Rü»er »l >ors . Sarau je 13, Fretburg ,

>! a. Si. . Llldwigihafen , Remscheibt je 17, Braunschweia ," «ewughllseu . Liegnitz , M- ißen , Rbdclheim l -
, Memel , Tönning je 15, Charlotteuburg ,01 '

" " Sipe , Greiz , München , Neaigc , je 14, Aschersleben , Berge -
_ _ � Glauchau , Hörde , Kleln-Flottbeck , Lennep je 13 , Bsckau ,

- 1 dtichihagen , Güstrow , Hemelingen , Wetß - uf - ls je 12,
M- Iderich , Miubcu , Mühlh . im a. Rhein , Pattdam je

? Blendorf , Bachum , Foest , Köpenick , Solingen , Subeu -

iusb . - Vegesack , Wankeudorf , Sach euhausm je 10.
Zwischen 10 uud 5.

en, Egelu , Melle , Neurode , Steglitz , Wismar je 9,
bmg , Clausthal , Freieswalre , G' üuhos , Münden , Lesum ,
chauseo , Oberhausea , Schi . velbein , Steel - , Straßdurg

Teltow , Zschopau je 8, Apenrade , CarlShafcu , Dür -
g, Frose . Grotz - St - inheim , Hirschberg i. Schl . , Löbau ,

lberg je 7, Lachen , Altcnweddingen , Bargteheide , Bernau ,
eck, Hameln , Hückeswagen , Mehltheuer , Netzschkau , Rein -
Raglan . Schweidnitz B- orde . Walfenbüttel je 6, Alfeld ,
ifsTta , Deutz , Friedrichsruh , Göttinges , Golzow , Guben ,
�enbielan , Lübz , MItw - ida , Oberlang - nbielan , Seesen ,

lberg , Teuchern , Weißeusee b. Berlin , Zeh- enick , Zlllli -
Düncobcrg 8.
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JÜB Unter 5. .
' " ' �»hrensböck , Altdamm , Altena , Alt - Gatcr - lebe », «lt - Lauds - !'

Altwasser , Andernach , Annen , Apen , Apolda , Arnsberg ,
eu °cllu,gwalde , Aschaffcnburg . Augustfehn , Bärwalde NM. , Bal -

, )edt, Bengberg , Bergen a. R , Berg - Gladbach , BcrliNchen ,
t fich �nbühl , Bcuthcn i. Schl . , Biebrich , Birnbaum , Bismark ,

Blaukeuburz I. M. , Blankenese , Bockenem , Boitzen -
laden » g, Bonn , Boppard , BordeSholm , Brakel , BrannSderg ,

- nerhaveN ' Brieg , Brombcrg . Bruchsal , Buchholtz , Bütza «,
rnwald ! Nzlau , Brrrgstadt , Buichow , Bergen a. D. , Calcar , Tamen ,

Canih , Charlottenbrunn , Tn- muitz , Chad -
- >m l ! hur . Cleve , Tobleuz . Cöslin , Colbcrg , Crefeld . Crim -
a wer . schau� Cronenberg , Dahlen , Dannenberg , Danzig , Darm -
am A Detmold , Dinslaken . Dirschau , Dovcran , Dobrilugk ,
** Driesen , Düren , Dornap , Sisenbcrg , EiSleben ,

ersetz ing , Emmendingen , Emmeri » , Erfurt , Eeluer , Erstein ,
g' ° S d trnp , Elbingerode , Fiskenwalde , Freibcrg i. S. , Fried -
ade tzl - n i. H. , Fricdcberg NM. , Friedrichssrlde , Frohnhausen ,
ch . LZ1 Kühnen , Fluni « » , Gelnhausen , Genthia , Gera , Serres -
» Gittelde , Gnadcnfrey , Goslar , Gottesbcrg , Greisenhagcn ,
mal ai » ifsenb «g i. Schl . , Gioßbc « ! » , Grosteuhaio , S>oZ - Roi - u ,
daß d>' ß - Schönau . GuvtttShausen , Glanzig , HaderSlebcn , Hage -
u DoB » , Hamm i. W. , Havclderg . Hapnau , Heidelb ««, Heil -

ef en vj tu, H« born , H«deckc , H« sord , Herne , Hersfcld , Herstelle ,

duug �»bcrg a. H , Hildcshcim . Höchst , Hof , Hoizdors , Homberg ,

immlBjnbuig v. d. H. , Honnef , Horst , Herzfelde , Hitzacker , Jeua ,
hältaiß lZultz. Jev « , Jlfel », Jllkirch - Grafenstaden , Jaowraclaw ,

�enkirchen , Sattowitz , Kettwig , Kirchhain i. L. , Kleinitz ,
gsbcrg , Köutgfee , Korso « , Labe «, Labia », Laleudarf ,

b « g a. W. , Langen , Langenberg , Langensalza , Langen -
tagen , Lauenburg a. E. , Laut « b « g , Lehrte , Leichlingen ,
Meld , Lengwich, Letschin, LIcht - rfelde , Liebenstein , Liepe ,
ach i. S. , Limburg a. Lahn , Limburg a. L- nue , Liude -

Lippstadt , Löwendcrg i. Schl . , Lübbecke , Lüdenscheid ,
inghausen , Magdeburg , Mainz , Malchin , Maltsch , Ma -
arg , Marten , Meeraue , Menden , Merzig , Metz , Mcusel -

Mtchelstadt , Milspe , Mirow , Möhlten , iNUHlhaufen i. <&. ,
je. bufi « 3g. , Muslau , Nauen Nangord , Neidenburg ,

((fitze, Neubraadesburg Neumarlt , Neustadt a. D. , Neu -

su iaVM E. - W. , Neustadt b. M. , N ustädt - l , Neuwied , Neuselle .

Kar Brriits .

Allgemeiuer deutscher Arieiter - Berein .
» ersamm ' uvgeu

Dotwerstag . den 26 . Febr . . Abends 8s llhr . Im . DenUchen

Kaiser " , L»thr ! ng«str . 12 ( früh « WollanckSstr . ) . Bartrag

de « Herrn O. Reime, .

» onmUlend , de - 28 . Febr . , Abe - dS 8i Uhr , im » rat .

» eil ' scheu Bittlokal ( abtta Seal ) , « ammaudauteustraße

77 —79 . Bortra , de « Herr » Beck . « , v .
Sonnabend , den 28 . Febr . , Abends 8h Uhr , Im Saal , d. «

Hc » u Böhm ( uebeu dtt Kais «> Frau z- Kaserne ) . Bortrag

de « Hern Siering .
gumiab , den 28 . Febr . Abeu ' s 8h Uhr . im totalt de ,

Herrn 2 in bemann , Manteuffelftraße 90 . Bortrag des

Herrn I . Winnen - .
BerschiedeneS und Fragekasteu . Neue MUgliedtt werbe »

aufgeuommeu . Auch wttdcu Abonnements aus den ,�?teum
Social - Demokrat " entgegen genommen�

H « ? Werlw -
Deutscher Zimmerer - Bund .

H. Eck «.

Bezirks - Versammlung
Donnerstag , den 26 . Febrnar , Abend ? 8 Uhr ,

Köpaickttstraße 172 ,

Vlatzdeputirten - Versammlung
Freitag , den 27 . Febrnar , Abend » » Uhr ,

Restaurant „Alcazar " , DreSdeuerstr . 72/7 Z.

Geschlossene Mitaliederversammlnng
Sonntag , den 1. Aärz , Vormittag » 10 Uhr ,

DreSdeuerstr . 55 ( Theätre americain ) .
TageSordu . : 1) Abrechnung des Herrn Girle übtt die

L- kalkasse . 2) Wahl drei « Revisoren dtt Central - u. Lokal -

kaffe . BttschiedeurS .
Ich «suche die BorstaudSmitglleda dtt Bttliuer Mit «

gliedschaft , in dtt Platzdeputlrtenversammlung zu «scheinen .

_ _ _ A. Kapell .

Bekanntmachung .
Bei der hiefigen Zimmtt - Gesellen - Krankenkasse wird ein

Kasscubotc gesucht
Kaffesmitgliedtt , welche fich um diese Stelle bewttben

»ollen , mögen fich melden bis spätestens zum 6. März Im
Kassenlokal Hirteustr . 7, od » bei Uateez - ichnetem .

Gut schreiben , lesen uud rechne » Ist Bedlugusg .
Dtt Borsttzende : W. Riugma » » , Manteuffeistr . 42 , 3 Tr . l.

%m * Berlin

Allgem . deutsch. Maurer - und Steinhauer - Berew .
Ausschuß - Sitzung

Freitag , den 27. Fevrnar , Abend » 8 Uhr ,
KrautSstraße 51a , im Lok « e des Herrn Bobert .

_ 3. A. : T. Bor » .
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derschclden , Niedttwicsa , Nienburg a. W. , Nordenburg ,
deruey , Norf , Nortors , Obe . glogau , Oberursel , O>lvnltz ,

mhauscn , Offenburg , Oldenburg i. G. , Opladen , Oppeln ,
anienduig , Osterholz , Osterode a. H. , Oster - Ohrstedt , Ost « -
k, Osthofen , Pankow , Parchim , Pasewalk , Peitz , Pforzheim ,
u, Plauen , Pösneck , Pose », Pottschoppel , Prcnzlau ,

in , P, . Oldendorf , Pritzi «, Quedlinburg , Radebcrg ,
atr , Rastede , Rathenow , Ratingen , RegenSburg , Regen -

be, Reinbeck , Rheda i. W , Roitzsch , Roonebarg , RonS -
Rudolstadt , Rshlaud , Rummelsburg , Saarbrückeu ,

fenburg , Sagau , Sagard , Salzgitt « , Sandau , Sanger -
en, Sarstedt , Schittstcin , Schkeuditz , Schlebusch , Schmie «
rg , Schneidcmühl , Schönb « g i. M. , Schönberg b. M. ,
!önebeck, Schöasee , Schönwalde , Schrimm , Schwaan ,
wcdt , Schwelm , Schwerte , SeishennarSdorf , Siegmar ,

. ». „tus ' iii,;11' . �Sondnburg , Sonnenburg , Stade , Stallupönen ,
■f n rtn<Ül�i,a ? ' �- � �enhagen , Stolph Stralsund , Strehlen ,

* ( V Suhl . Soltau , Tannhause », Tempel -
5?°' ?. ' ,. TUsit , Tondern , Trebbin , Tr . mpeu ,

« ll �ttu-n. Triebe ! , Türkismühle . Uelzen , Ulm . Unna , Uslar ,
eow' �chcthen , Barel , Vlotho , Bohwinke ' , Blffelhövcde , Walden -

i. Schl . , Waldkircheu i. S. , Wattersdorf , Wanne , Wel -
Wels , W« den a. R. , Winsen , Witte », Wittmund , Wol -

Worms , Wrietzen , Wrist , Wllrzburg , Wüste - Waltersdorf ,
iStorf , Würzen , Zehleudorf , Z«bst , Zllffow . Kottbus .

Außerdem «erden ca. 200 Exemplare unter Kreuzband
durch den Buchhandel vertrieben . Gesammtsumme :
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Berichtsgung .
- heißen :

- » 3 » dem Aufruf aus Worms in Nr . 22
» �? �e » : „alle deatschen Bevollmächtigten " , son -

�anc�sllddcutschlu Bevollmächtigten , bei . der Pfalz " .

. vxtrfkaste » .
�aße' 63. ' �� « g . W. G- Üwel , Berlin S. , Dresden « -

xAtM « » « n s�J!Laitllfltnofftn K° ' l Koch, früh « Bevoll -
hchtigttt von Dortmund , mir feine Adressi zu schickes .

«ev�mächtigtc von Düff - ldors !
_ _ _ _ _ _� Busse . Fiinaerstr . -. 3.

Für BerU « .

, Da jetzt , nach Beendigung der Wahlen , die Ab .
chnung sofort erfolgen muß , so ersuche ich Alle
elche noch im Besitz von Sammelbogen find , diese

Herrn Stahl , Templinerstr . 3, 1 Treppe
jUliefern . H- Eck » .

,20 .
r-h-«'

Für Berlin .
Pereiu der Sattler und Berussgenossen .
Slmnabrnd , den 28 . Febr . , lbendü 8H llhr ,

in Happoldt ' « Lokal , Prinzcnstr . 72.
z- Sordu . : �«ttrag . Henke , BertraueuZmanu .

Kür » Hamburg .
Allgemeiner deutscher Arbetter - Berem .

Mitglieder - Bersammiunzj
Freitag , den 27 . Febr . , Abend » 9 Uhr
in Tütge ' « Salon , BalcnttnSkamp 41.

TageSords . : Bortrag . Wichtige Angelegenheiten .
Die Mitglied » müssen am Platze fein .

_
Der Bevollmächtigte .

Für HsmÄnrg .
ASgmeimr deutscher Arbetter - Vernn

Oeffeutliche « ersawml un ,
Gonnabend , den 28 . Febrnar , Abends Uhr ,

in Winterhude beim Gastwirth Brun « .
Die Parteigenossen von Eppeudorf und Großborstel müsse »

mit am Platze fein .
Tagesordnung : Zwick , Mittel und Orgauisation .

_
Later .

Für Hamburg .

Volksversammlung
Dienstag , den 3. März , Abend » 8h llhr ,

in TLtge ' s Etablissement .
Tagesordnung in der nächsten Ramm » . Bäte » .

Kür Hamburg .
Verband der Klempner und verwandter Berufs -

genossen .
Ritglied erversammlnu »

Sonnabend , dm 2ö . Febr . , Abend « 8h Uhr ,
Schoppmstehl 22 .

Das Erscheinen All » ist nothweubig .

_ D » Bevollm . : Ferdinand Reese .

Hur SSf ltm .

GeueralvsrfammluUg
der Mitglieder der Maurer -

kranken und Sterdekasse
Sonntag , den 1 . März , Vormittags

10 Uhr ,
im Lokale des Herrn Lieber , Thorstr . 12 .

Tagesom . : 1) Fons - tzmig b,r Diskussion über die Ein -
»Ichtuug eines uemn Vorstandes . 2) Die Autwolt de » Magi «
strats über die Znnfwtcnfilicn . 3) Bttschlcdene «.

Da « Kassenlokal , Kl. Andreasstraße 6, ist am Tage dtt
Generalversammlung no » dl » 9 Uhr Morgens geöffnet . Aach
nimmt d » Kaffire , Beiträge entgegen . AnSfchußmitgliedtt
Müssen kontroliren . QniitnngSbnch lexitimiit ,

_ _ _ __ Der Borstand .

Berliner Akkordträger - und Bauarbeiter - Berew .

Generalversammlung
Sonntag , den I. März , Vormittags 10 llhr ,

im Lokale de « Herrn Lindemann . Mauteusselstraße 90.
TageSordu . : Innere BcreiuSangelegenhelteu . — Verschie¬

denes und Fragelasten .
ES ist Pflicht eine « jeden Mitgliedes , zu erscheinen .
Nur gegen Vorzeigung des vollbesahitca BncheS ist dtt

EInttitt geüaltet . _ _ _ Wilh . Wißmann .

Geueralverf ammlnng
sämmtl . Tischlergesellen Berlins

Sonntag , den l . März , Bormittag » 9H llhr ,
Sophieustraßc 15.

TageSordu . : Vortrag des Reichstagsabgeordnetea
Herrn Hasselmann .

Die Kollegen werden dringend erfocht , zahlreich zu er «
scheine ». _ _ _ __ _ A. Herold .

Kür ASerliiu
Drn Mitgliedern der Tischlergrsellenkrankenkasie

bringen wir hiermit zur Kwotniß , baß da « Kraukengeld nach
ß 6 de « Statst « für die erste Woche , wie bisher , 2 Thaler
deträgt , für jede folgende Woche jedoch auf 2 Thlr . 15 Sgr .
erhöht « orde « ist. Dies »höhte Krankengeld wird vom
1. Mär , d. I . an gezahlt . D » Vorstand : gez. Witte .

FÜt Wch- ttüt .

Arbeiterstaueu - uud Miidcheu - Vereiu .
Da » Frstcomitö zum Stiftungsfest wird

Freitag , den 27 . Febrnar , Nachm . piinltlich 2 Uhr ,
tu da , Lokal de » Herr » Lieber , T�o- straße 12,

zur Ausschmückung des Lokal » eingeladen .

_

°
_ _ _ _ I A. : Frau Hah » .

Da in Hamburg - Altona ein Strike der

Töpfer bevorsteht , so wird dringend vom Zu -

zug abgerathen . Das Comit6 .

Den Partei , ervsse » empfehle ich meine G- stw - rthfchaft
beste »«. D » „ Reue Social - Demokrat " liegt au ».

Weudtlaud , Kielerstr . unter 10, St . Pauli .

NURS - sn —w » Sonnabend , d. 28 . Febr . , Abend » 8H Wr ,
im Englische » Garte »

Volksversammlung .
Heiur . Rackow .

Für Altona .

Generalvers ammlung
der Krankenkasse des Arbeiter - Unterst . -

Verbandes
Freitag , den 27 . Febrnar , Abend » 8t Uhr ,

in Heiusohu ' « Salon , GkhlttSplatz .
TageSordu . : Autrag ans Revifion de» Statuten . Ueba -

tritt mehr » » Mitglied » dtt Lohse ' schen «Fabritkrankellkaffe .
Autrag der Mitglied » Biemann und Wedel . Da » Bttgeheu
mehrerer Mitglieder . Im Namen de « Vorstandes .
_ _ Chr . Graßmanu . _

Kamburg - Attona - Ottensent
Deutscher Korbmacherbuud .

Große öffentliche Bersamml « « g
Sonnabend , den 28 . Febrnar , Abends präc . 9 llhr ,

im Salon zum Roland , 1. Jatobstr . 19.
TageSordu . : Die Strike », die ArbeitSanSfchlüsse und der

Normal - ArbeitStag . — Referent : Herr Weigei .
Zu dieser Versammlung sind fämmtliche Korbmacher von

Hamburg , Altona , Ottensen und der Umgebung dringend ein -
gelade ».

Neue Mitglied » «erde » ausgenommen . C. Hermann .

Für Altona und Ottensen .
Vorläufige Anzeige .

Nächste Woche findet eine Versammlung der hieygen Mit -
glieder de » Allgemeinen deutschen Arbeiter UuterstützungSvtt -
bände » iu Heiusohu ' » Salon statt .

_ Heinrich Racko « , Bevollmächtigt ».

Für Ottensen .

Stistungs - Fest
der Kranken u . Sterbekasse „ Vorsicht "

Sonntag , den l . März , Abeuds 7i llhr ,
„ Karlsruhe " tu Otteufeu .

Concert und Ball ,
uuter gefälliger Mitwiskung mehrer « Liedertafel ».

Entree für einen Hesru ncbsi Damen 6 Schill .
Einführuugskarten sind beim Boten Wiese , im BtteiuS «

l lokale uud bei de » ComltSmitglieb » » zu habe ».
_ _ __ _ _ Da » TomU « .

Kür Bremen .

,�Libert6 ".
Sonntag , dm 1. März ,

Partie
l in den obtteu Räumen d » „ Tonballc " ( Conccrt - Saal ) .

Anfang 5 Uhr .
Zu zahlreichem Besuch ladet ein _

Die Direktion .

Für H - mme .

Concert und Ball ,
arrangirt von der Hemmer Arbriterpartei ,

Sonntag , dm 15. März ,
im Salon de» Herrn Hau » Carsten .

Aasaug 4 Uhr Nachmittag «.
Herreukarteo , ü 4 Schill . , und Damenkarte » , a 2 Schill .

find a » der Kasse zu haben . Um zahlreichen Besuch bittet

_ _
Da « Co mite .

Umgegend .Für Kirchspiel Nienstedten u . t

Deutscher Zimmererbund .

1

Geschlossene Mitgliederversammlung
Montag , dm 2. März , bei C. Marten « iu Nienstedten .

TageSordu . : 1) Adrechnnug . 2) B- richterfiattnog de »

Comitö ' s .
Um zahlreiches Erscheinen «sucht

Der Bevollmächtigte : W. E.

Für Osnabrück .
�Ugemeiuer deutscher Arbeiter - Vereiu .

MItglieber - Bersammlaug
Sonntag , drn 1. März , Morgens 10h Uhr ,

im Kuhlmanu ' schen Saal <Alte Münze ) .

TazeSordv . : Wichtige Btteiusangelegeuheit - n.
«eine » darf fehleu . S » auz Klute .

' Ml
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Sommbeud , den 28 . Februar ,
AdeudS Sj Uhr ,Horn .

Volksversammlung
im Lokale de » Henn Mülle » , Lübschenbanm an de » WandS -

decke» Thauffee .
TageSordn . : Die Borlagen im j - tzigen Reichstage .
Die Partelaellossen müssen für Virdreitung Sorge ttagen .

Z. H. Unversehrt .

Kür Barmen .

JUlgttttitltr drutscher Ärbriter verrio .

Oeffentliche Bersammlnngen
Samstag , de » 28 . Fevr . , Adeud » 8i Mr .
im Lokale de « Herrn M- rian , Untertarmm .

Somltag , de » 1. März , Abends 6 Uhr ,
im Lokale des Herrn Goos zn Wichlinghauseu .

Montag , den 2. März , » bendS 8 Uhr ,
bei König aus dem Loh.

Der Bevollmächtigte .

Für Barmen .

Atßnmwer devtscher Ärdeitrr - Verew .

Gemüthliche Abendunterhalwng
Sonntag » de » 1. März , Abend ? 5i Uhr .

bei Herrn Müller ( Bahnhof ) .
Eutlöe i Person U Sgr . - Um zahlreiches Erscheweu

ersucht Namens der B�rgrügnugskommlsfion :
Der Bevollmächtigte .

Für » armen .
Diejenigen Ab- nuert - n deS „ Renen Social . Demokat " ,

weite noch mit den AbouuementSgebübreu im Rückstände
— . ™ . , < _ _ _ _ _ _ _ _i. _ /it» X? » Q rtfifitn « in
Hab, ersuche ich, nunmehr ernstlich au die Zahlung zn denken .

Bi « MS» , müssen sämmtliche AbonneweMSgelder elngegaugeu
Im Austrage der Kommisfion :

F. T. Mann .

Für Elberfeld .
ZUlanrnv « deutscher Ardeiter - verew .
» eichlossene Mit,llede » . » e » s ° mmlu » g

Samstag , den 28 . Februar , Ab. 8 Mr .

TaaeSordu . : Vorschlag eines neuen Bevollmächtigten .
"

F r. H a » m-

Die geehrten Abonnenten d»S Parteiorgan «, denen

w letzter Zest da » Blatt nicht zugestellt ist , werden um Gut -

schuldigung gebeten , «eil in Betreff der Solportage eine

Störung eintrat . Ts wird ferner um die betreffenden Adres -

eu gebeten , welche Im Verein » lokal niederzulegen sind . D. O.

Kür Elberfeld .
At « r « ti » rr deutscher Ars - itrr - berns .

Gemüthliches Zusammensein
zum Abschiede unseres Bevollm . Fritz Harm

Sonntag , dru l . Marz , Abruds 8 Uhr ,

im Lokale de « Herrn Aug . Hunscheidt , FriedrichSstraße .
Alle Mitgeieder und Parteigenossen mit ihren Familien

werden hiazu eingeladen .

_ _

I . A. u ehrerer Mitglieder : G. Bogelsang .

Für Wald .

Allgemeiuer deutscher Arbeiter - Bereiu .

Oeffentliche Mitglieder - Bersammlung
Montag , deu 2. März , Abead » 7 Mr .

Tagesordn . : Bericht übe » den Rheln . - Westsälifchen Arb . «

Tag . Der Bev »llm . : G. Luchteuberg .

Kür Ösnabrück .

Großes BoUsfest
Sonntag , dru 1. März » auf dem Lustgarten .

Festprogramm :
Bon 4 - 8 Uhr Gesang , Coucert und Festrede .

( Die Festrede hätt Her » F. Klute . )
sßAififcrtc

Damen und Kinder stet .
Auswärtige Parteigenossen find willkommen .
Um zahlreiche Th - iinahme ersucht Da « Festcomitö .

Für Bielefeld .

Grohe Volksversammlung
Sonnabend , de » 28 . Fedruar , » bendS 8 Mr ,

im Saale de « Herrn Plieschewski .
Referent : E. B. Richte , au » Hannooer .
Da « Nähere durch Plakate .
Alle Mann ans dem Posten und tüchtig agitirt .

Zwine » .

Für Worlitz .

Bolksversammluna
Sonntag , de « l . Mär, . Abends 8 w »

Oeffentliche Mitgliederoersammlung
Sonntag , de » 1. März , « bendS 6 Mr ,

bei Kahl .
Tage « » , du. : Das Berhaltru der vereinigten Liberalen

gegen die anderen Parteien im deutschen Reichstag «. D. O.

Für «ielefeld .
Allgemeiner Böttcher - fKüPn - ) Vereio .

Die MouatSverfammlaug sällt Umstände halber Sonntag ,
de » 1. März , au » un > findet

Sonntag , dru 8. März ,
bei Kahl am Heip . rwege statt .

Der Bevollmächtigte .
Für Düsseldorf .

An die Parteigenoffenl
Ich dringe hiermit zur «envtniß . »aß die Mitgllederver .

fammlungen Im Dieckmann ' schkn Lokal , Ratiugerstraße
von Sonntag ans Montag , Ab, »de 8 Uhr , verlegt find .

_ _ _ De » Bevollmächtigte Bllsst .

Mälz , AbenbS 8 Uhr .
im Lokale de « Böttchermeistir F. Urban .

Referent : Herr Kamigaon .
Alle Parteifreunde von hier und Umgegend find hiermst

stevudlichst eingeladen . A. Schmidt , Vevollm .

Rheinisch - Wefiphälifcher

Ärbeitertag
Sonntag , den 1. März , Vormittags 11 Uhr ,

im Saale de « Herrn Kühn , Wißstraße

zu Dortmund .
TageSordn . : De » Bericht de « Oberstaatsanwalt « Hecke »

an den prwßischen Ministe » de « Jauern über die Brutalität
de » »heinisch - westfällschen Arbeite, ; Protest . — Da » Berhal -
ten der LaudtagSabgeordneten bei der Verlesung de » Berichte «
im preußischen Abgeordnetenhause . — Die GefchäftSkrise ». —
Die Zusammensetzung de « deutschen Reichstages .

Alle Mitglieder müssen für Beschickung vou allen Orte »
Rheinlands und Westphalens durch Delegirte Sorge tragen .

<£. SB. Zölle . A. Dreesbach . E. Seelig .

Nachmittag « 5 Uhr findet im obige » Lokale ein

Arbeiterfest
statt . Das EomttS .

Für Braudeuburg und Umgegend .

Brofze Volksversammlung
Sonnabend , den 28 . Febr . , WeadS 8 Uhr ,

im Lokale des Herrn Keruey .
TageSordn . : Der Socialismu » Im ReichSlage . Referent :

Herr O. Reimer , jetzt in Berlin al « RelchStagSabgeord -
ueter . A. Misch ke.

Für Brandenburg a . H .
�LFtmetutt deutscher Artzeittr - serM .

Oefchlosseue Mitglieder « Bersammlang
Montag , deu 2. März , AbenbS 8t Uhr ,

im Lokale des Herrn Kerneq .
«. Mifchke .

i

Für Dresden .
Allgemeiner deutscher Arbeiter - Verei « .

Oeffentliche Mitgliederversammlunq
Sonnabend , den 28 . Februar , AbenbS 8 Uhr,

im Saale der Tonverfation .
TageSordn . : Vortrag .
Um zahlieiche ? Grfch einen erfocht Der Btvollm .

Für Castei .
ZLgnittver deutscher Ärdeiter - Deretu .

Geschlolscne Mitgliederversammlung
Sonnabend , den 28 . Februar , Abend » 8 Uhr ,
in Müukeu ' S Lokal , vor dem Leipziger Thor .

TageSordn . : 1) Abrechnung . — 2) BercinSangelegenhei «
ten . — 3) Berfchlebeue «.

8 « ist Pflicht der Mitglieder , vollzählig am Platze zu
fein . Karten müssen vorgezeigt werden .

I . Meise , BevollmSchtigte ».

Für Niederrad , Franksutt a. M . und Umgegeud .

Allg . Arbeiter - Verbrüderungsfest
besteh md in :

Concert , Gesang , theatralischen und

deklamatorischen Vorträgen ,
Sountag , den 1. März , Nachm . 4 Uhr ,

Im Saale de « Herrn Adoley zn Niederrad .

Hierauf : Ball .
Anfang Abends 8 Uhr . Evttse 6 Kr.

Zn dieser Festlichkeit laden alle Arbeiter der Umgegeud
ein Pf . Münch . Bevollm . für Niederrod ,

H. Prinz , Bevollm . für Frankfurt a. M. X

E « sind ferner zum Berliner Wahlfonds eingegangen :
Samml . i. d. Teppichfabrik Protzen u. Sohn 3. 22 . 6.
Vom Zimmerplatz Lüdecke durch Spott 2. 2v. — . Georg
Darmer 1. — . — . Vom Franenverein durch Frau Stäge «
mann 3. 22 . 6. III . Rate �der Berliner lig - rrenarb . durch
A. FuckS und Korn 20. — . — . Thierstein 1. — . — .
Zimmerpl . Stümlcr d. Marcks 1. 10. — . Pohl — . S. — .
Niclebock — . 10 . — . Freiw . Samml . v. Koch' » Zimmerpl .
2. 12. 6. Von Fehrmann 1. — . — . Arb . d. Schäffcr u.
Walcker ' fchen Fabr . 5. 26 . — . Dito 1. 29. 6. Von den

Mitgl . aus Bremen d. G. Peters 5. — . — . Bielefeld d.
I . Zwiencr 5. — . — . Ottensen , Arbiiterpartei durch H.
Diedrich 10. — . — . Aug . Bond in Reichenbach v. Ems «
dorfcr Mitgl . 1. — . — . Aus Meißen d. G. Bunzel 3. — . — .
Ans Duisburg d. A. Drcesbach 20 . — . — . Aus Branden¬
burg d. A. Mifchke 5. 3. 8. D. R. in Hagen 1. — . — .
Stuttgarter Mitglied ' choft d. Jos . Wä,ner ( 15 st. 45 kr. )
9. — . — . Ans Brandenburg d. A. Mifchke , Samml . in
Werkst . , 1. 19. — . Bon den Putzern Rcgen ' cnstraße durch
Gebhard 1. 15. — . Durch die Sawmelbogcn Nr . 56 :
1. 24 . 6. ; Nr . 252 : 1 . 12 6. ; Nr 109 : 1 . 15 . —. ; Nr . 110 :
3. 15 . — .; Nr . 234 : 2. 2. 6. ; Nr . 173 : 1. 3. — Nr . 59 :
2. 12. 6. ; Nr . 265 : 1. 17. - ; Nr . 230 : 3. 20. —
Nr . 229 : 5. 24 . — Nr . 204 : 5. 24 . 6. ; Nr . 877 : 8. 24 . 6;
Nr . 272 : 4. 7. 6. ; Nr . 166 ; 2. 10. — ; Nr . 114 : 3. 15 . —;
Nr . 257 : — . 27 . 6. ; Nr . 23 : 4. 22 . Nr . 93 : 5. 7. 6. ;
Nr . 113 : 5. 7. 6. ; Nr . 267 : 5. 2. — . ; Nr . 268 : 1. 5. — ;
Nr . 89 ; 3. 3. — Nr �60 : 2. 5. — Nr . 243 : 6. 7. 6;
Nr . 130 : 1. 15 . —. ; Nr . 207 : 2 . 23 . —. ; Nr . 262 : 3 . 24 . —. ;
Nr . 225 : 1. — . Nr . 254 : — . 10. — . ; Nr . 1�2 :
- ■ 13 . 6. ; Nr . 238 : I. 27 . 6. ; Nr 58 : 4. - . - . ;
Nr . 209 : 4. 10. — . ; Nr . 97 : 5. - . - . ; Nr . 106 : - . 27 . 6. ;
Nr - 264 : ! • 10 • Nr . 139 : - . 20 - . ; Nr . 141 :
2. iO. - . ; Nr . 279 : 4. 11. - . ; Nr . 246 : 1. 5. — . ;
N» 42 : 3. 5. - . ; Ne. 7: 6. 29. 6. ; Nr . 8: 4 1. 6. ;
Nr - 29 - 1. - . - . ; Nr . 31 . : 3. 15. - . ; Ne. 51 : 2. 7. 6. ;
Nr - 115 : 1- 17. 6. ; Nr . 24 : — 10. 9h . 16 : 3. 15 . 6 .
Nr - 208; 2- T 6. ; Nr . 206 : 1. 7. 6. ; Nr . 54 : 8. 17 . 6. ;

Hierüber quittirt öffentlich I . Stahl .
Wer noch im Besitz von Sammclbagen ist , den bitte ich,

sie bald abzuliefern Templinerstr . 3, 1 Tr . Die Sammlun -
gen müssen nocki fortgesetzt wcrd ' N. D. O.

Sttumien zur Nachricht , daß ich am ISten
März , 9 Uhr . wegen Beleidigung (?) ein « Palizelbeamt - n
dar dem Keeisgericht in Oraniendaum Termw habe . Die -
jemge », welche in der Versammlung am 5. Januar In
Orauienbaum waren und fich de « « » , falle « genau erin .

3t ! : S' n > m � Mit

�jt>ri°- _ F- Anrin , König, . Graben 15.
Logt « für zwei Parleig . uvff . n

Brunnenstr . 37 . 1. Eiage , Altona .

Durch Anton Metz In Leipzig , LöhrSplatz 1, k

beziehen :
flu peuxls von Marat . . . .

Becker , B. Der atte und neue JesoitiSnmS ■ ~' x . $
Demokratische Studien , 2 Bdc

. . . . . .
-

Horn , Ludwig Kossuth

. . . . . . . .
—

Lassalle . Zur Arbeiterstage

. . . . . .
-

— BersassungSweheu — Was nun ? Macht
und Recht

. . . . . . . . .
—

— Offeue « Antwortschreiben

. . . . .
"

— HochverrathSprozeß . . . . . . .— i - i - Z
- Fichle ' S politisches Vmnächtniß . . . " " LS
— - Philosophie

. . . . . . .
"

— Kriminalvrozeß II . u. m . . . . i - « >
— Italienisch , r Krieg

. . . . . . .
- f " «»

— Franz von Sickingeu . . . . . ."1. 6 W
— Svüem »er erworbeneu Rechte , 2 Bde . �r. !
— Düsseldorfer Prozeß . . . . . . ." Invll
- « Aifiseurede . . . . .- UZI
— Julian Schmidt

. . . . . . . .
"

— Philosophie Heracleito » d. Dunklen , von .
Eph . 2 Bde . . . . ü 6�, �

Marx , Tarl . Da « Kapital , 9 Lief. . . . » - »

- - - -
— Der XVIII . Brmnaire Bonaparte ' S .
— Zur Sritik der politischen Oekonomie . - Fllr

Mehna , Garibaldl ' s Denkwü - digkeiteu . 2 Bde . —> s x .
MoMeSqnien . Geist de, Gesetze . . . . .

�
xv »

Ratbgebe » für Gewerbetreibende . 1. 10. , «eb. l

Rochefort ' « Laterne ( Deutsch ) . . . » Heft .
Stein , L. , Kölligthum und Republik . . . �NNlt

— Die socialistischen und commun . Beweg ,
Stirn « . Der Einzige und sein Eigevthnm . �

Tenül . Pari » Im Dezimber 1851 . . . . - �re Ul
Walster . Am Webstuhl d. Zeit . Rom . i . l5Ls . ä �

— Soclal - politische Flugblätter . Nr . 1 . � . .
Um mich vor witteren Nachtheilen zu schützen , krietg

durch Nichteinlösung von Nach ahmepaqueten ernsglschs
versende ich nur noch gegen Eiusevdaug de « Be»�
Bestellung kann aus der EluzohluvgSkarte ( 2 Ul

wacht werden . M- t social dem. Gruß SLt ' JJ- . au {

Taschen - und Zimmeruhreu , t " i

best - r Qualität , Uhrketteu , sowie alle in diet�
schlagende Artikel , ewpssehtt Ft . Gräblü

Uhrmacher . P « ° W—7 -

Sauau
a. M. , deu 24 . Februar 1874 . , 21

arantie für 2 Jahre . Reparaturen werden p"

geführt , getragene Uhren in Tausch aoaenommen�eiuei
Allen Freunden und Parteigenossen , houPtsisProl

reisendell Publikum , empfehle Ich meiven ÄescllS »? cr 1

Benutzung . Für gute Speisen und Getränke , O' ; mu
Bedieunug werde Ich stet « Sorge tragen . Der » �Wem
Demokrat ' liegt au «. Fr Ed- ' '

Neuh . ppeus Nr . 23 (bei Wilhelmshasen ) .

An die social - demokratischen Reichsta?���
Deutschlands vom 10 . Januar l ' tbem

Ich theile hierdu . ch mit , daß Ich Wahl « UV
Medaillen mit weitgehend, » peinupievgemäßer ?* ' ' j. •

send für Siege », und sonstige F- ßlichkeiten , avgsk�
Preis pro Stück 3 Sgr . Größere Bestellang » lstsueru !

Bestellnngeu werdm entaegeo genommen ��, i

Frau , Schmalz , SSjttt <

_ _
Altona , Blmneuftr . v�Menl

Meinem lieben Manne Jlllill « Suppe zu iDie
tigen Wiegenfest die herzlichsten Glückwünsche , tttrin '

M . » . . . - 7. S - w » .
� , M .

V- rspSt - t .
ldiserm Freunde oud Parteigenossen / ,

Äuz«ll Mallhi » n- dll
zn ihrem Sonntag , deu 22 . d. Mt« . , stattgehabt «' .

feste die herzlichste Gratulation . JJl
1

Bleibe auch ferner dem Prinziv Ferd . Laffan ' zino
Hannover , den 25 . Febr . 1874

_ _ _Ä. _*�tn de

Meinem Vater , dem Manrerpolier G. Be?' ' perzei
Läswitz , zn sefnem 56. Geburtstage am 26 . Feb�nuna
S»awlat ! oll .

_
S. Beht >l4ner C

Unser Kämpfer für Menschenrechte F. f ' Lrtm .
Frau wurden durch den schnellen Tod ihrer
trübt . Die herzlichst - Theilnahme Für

Worlitz , 23. Febr . 1874 . A. S ch- A"».
Unserm Brad - r und Parteigevvssen Karl oistkn

seinim Geburtstage am 27 . Februar die besteftjf »riß .

_ hl
Der wirkenden Sekretärin de » Berliner zu

und Mädchenvereill «, Frau Wache , zu ihrem ,flg �

Herzliche Gratulatiou der F « m Bock zn ih « �
tage am 27 . F- brnar . _ -4z

Unserem braven und getreuen PartelgM��� -
Kerüen M seiner Besteiung ein steudige « H' ��lede

Die Mitglieder van Wüste - GIerSdvrs und�s�, blicke

Durch die Geburt einer gesnuben Tochter Aufh
aevvsse A. Schulze und F- au am 12 . Fed « � nd d
sr ' ut . _ _ _ J _ �- �chhcit

Heute wurden durch die Gebart eine » g0 ° '
� �

��BeiN�den 85 Febr . Karl S chrni�oben
Bei Gragert , Fehrbellinerstr .

ist zum 1. April eine leere Stube für 7 » ixt fi
mlttheu . e « tf

Auch ist daselbst sogleich »der zum 1- 2� �nneb
stelle zu vermiethen . _ _ _ _ _ _ _- "{' >/ ch h ,

_ Bukowerstr . 13 III , vorah . eine Echlassts?l<�
junger Mann , womöglich Parteig' ��.

1. April in da Admiralstraße sehr gut a .

Rüdasdorfastr . 19, 2 Tr bei Kr üger . _ - Jlfe

Geübte Zeph�r- HasP�H l\

u . Legerinnen
"

Druck von T. Jhrillg' s' Wwe. ( «.
Verantwortlich für die Redaklion : „ . (ig, ,

Verlag vou W. Srüwel in »e »
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